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Wahlbezirk 1 
Vertreter für Mitglieder 
außerhalb der Liegenschaften der  
GWG Weimar e. G.
Heidrun Sommer
Christiane Donner
Ulf Klawonn
Dr. Ullrich Riese
Hubert Schachtschabel
Wolfgang Baucke
Dr. Heiko Kirschke
Marion Machts
Hartmut Klähn
Bert Krenzer
Tilo Gerstner
Jörg Struppek
Frank Schwesinger
Jörg Gribkowski
Christiane Punga-Kronberg
Jörg Blache
Günther Fölsche
Manfred Triebel

Wahlbezirk 2
Amalienstr., Friedensstr., Fuldaer 
Str., J.-Curie-Str., K.-Nehrling-Str.,  
R.-Breitscheid-Str., 
Jutta Arnold
Ralf-Peter Müller

Wahlbezirk 3 
Allstedter Str., Am Fuchsberge,  
Ettersburger Str., Heldrunger Str., 
Rödchenweg, Schulze-Delitzsch-
Str.  
Edith Brodkorb
Anke Werner
Uta Kolbe
Christine Rödiger
Rainer Marx
Karin Scheider
Maik Griese
René Ehrhardt
Bernd Dirksen
Hans Soth

Wahlbezirk 4
Bonhoefferstr., M.-Paul-Str.,  
Stauffenbergstr.  
Joachim Schellhardt
Dorothea Fiedler
Anne-Katrin Klippstein
Georg Gehre

Hans-Joachim Specht
Christian Lösch
Dietmar Kubeleit
Karsten Matthäs
Dora Hertel
Alfred Schmieder
Widolf Kreyer

Wahlbezirk 5 
Buttelstedter Str., Engelhardtstr., 
G.-Herwegh-Str., Gretelweg, 
Grossestr., Hänselweg 
Peter Arndt
Jürgen Baumann
Hans-Joachim Thiele
Petra Schüßler-Richter

Wahlbezirk 6 
A.-Lincoln-Str., W.-Shakespeare-
Str., L.-Frank-Str., Martersteigstr.,   
Michael Rost
Volker Spörl
Cornelia Ungethüm
Hans-Peter Plath
Edith Roswara
Walter Kasper

Wahlbezirk 7
Dr.-S.-Allende-Str., Engelbert-
Schoner-Weg, Gutenbergstr.,  
H.-Jäde-Str., P.-Neruda-Str.  
Renate Kaiser
Bodo Ortlepp
Dr. Peter Bostelmann
Karl-Heinz Marx
Bernd Fischer

Wahlbezirk 8
Dichterweg, W.-Victor-Str.  
Gerhard Berger
Karl-Heinz Kraass
Ute Näther
Petra Hanecke
Bettina Müller
Horst Teichert 
 

Wahlbezirk 9 
Berliner Str., Budapester Str.,  
Soproner Str.  
Dieter Drechsler

Petra Hamann
Eberhard Braun
Bernd Luft
Heidrun Sedlacik
Lars Kämpfe

Wahlbezirk 10 
Moskauer Str. 
Peter Wielewicki
Klaus Jaslan
Helmut Börner
Heidi Georgi
Bernd Herhold
Anneliese Kämpfe
Manfred Tassotto
Joachim Strunk
Hans-Peter Röse
Manfred Horn

Wahlbezirk 11 
Budapester Str. 9-12,  
Warschauer Str.  
Siegfried Geimer
Harald Freudenberg
Harald Pärsch
Eckardt Welscher
Bianca Baucke 

 
Wahlbezirk 12 
Kaunaser Str., Prager Str. 
Monika Trautvetter
Christa Domres
Reinhard Morgenbrodt
Maik Diete
Frank Siegert
Bodo Schwarze  

 
Wahlbezirk 13
J.-Sibelius-Str., Schwanseestr. 
Gottfried Vogel
Sigrid Schweiger
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Zur bevorstehenden Weihnachtszeit wünschen wir Ihnen besonders 
viel Freude im Kreise Ihrer lieben Menschen.

Liebe Mitglieder, 

die Weihnachtszeit liegt nun vor uns, und ebenso neigt sich das 
Jahr dem Ende zu.
Alle Baumaßnahmen des Jahres 2018 sind gut abgearbeitet 
worden, die Erstellung des Jahresabschlusses steht wiederum 
vor der Tür und wir sind bereits in der Vorbereitung des Jahres 
2019.
Das Jahr 2019 wird ein besonderes Jahr, ein Jubiläumsjahr 
schlechthin. Neben dem Bauhausjahr und dem Jubiläum der 
Weimarer Republik wird unsere Genossenschaft 120 Jahre alt.
Wir haben für unsere Mitglieder viele große und kleine  
Attraktionen geplant und begehen am 25.05.2019 ein großes  
genossenschaftliches Fest im Wohngebiet Kirschbachtal. Zu  
allen Veranstaltungen werden Sie gesonderte Einladungen  
erhalten.
Zum Jahresausklang möchten wir uns für Ihre Treue zur Genos-
senschaft bedanken und wünschen Ihnen eine herrliche, be-
sinnliche Weihnachtszeit sowie einen gesunden, lebensfrohen 
und guten Start in das neue Jahr.

Herzlichst 
Ihr Vorstand und  
die MitarbeiterInnen der Genossenschaft
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Jahresabschluss 2017

Das GWG-Beachvolleyballturnier am Jugendclub Nordlicht

Jedes Jahr richtet unsere Wohnungs-
genossenschaft ihr beliebtes Beach-
volleyballturnier in Weimar Nord 
aus. In diesem Jahr fand am Sonn-
abend, 08.09.2018, sogar schon die  
13. Auflage des Wettkampfes für Hob-
by- und Freizeitmannschaften statt. 
Diese geben sich die verrücktesten 
Mannschaftsnamen, wie “Die Wa-
ckeren“, „Die Bauchklatscher“ oder 
„Die Glücksbärchen“. Die Regeln sind 
einfach: Die Mannschaften spielen 
mit vier Spielern pro Team in zwei 
Gruppen die Halbfinalisten aus, wel-
che gegeneinander um die Plätze im 
Endspiel kämpfen. Eine Besonderheit 
gibt es beim Turnier der GWG aber 

schon: Die beiden Gruppenletzten 
spielen traditionell um den Pechvo-
gel „Rudi“. Spielerisch ist das Niveau 
in den letzten Jahren merklich gestie-
gen. Die Zuschauer, welche den Weg 
aus dem Wohngebiet Weimar Nord 
zum Volleyballplatz des Jugendclubs 
Nordlicht gefunden haben, konnten 
wieder spektakuläre Spielzüge und 
enge Spielsätze bestaunen. Sieger 
des 13. GWG-Beachvolleyballturniers 
wurden die Mannschaft „Klinikum“. 
Die aus Ärzten bestehende Truppe 
besiegte das Team "Die Bauchklat-
scher" in einem engen Finale. Die 
Mannschaften der GWG belegten 
den 5. und den 10. Platz.

Die Gemeinnützige Wohnungsge-
nossenschaft Weimar e.G. ist bereits 
seit mehr als 15 Jahren Partner des Ju-
gendclubs Nordlicht und unterstützt 
die Jugend - und Integrationsarbeit 
im Wohngebiet Weimar Nord. Auch 
die Erlöse des Volleyballturniers kom-
men den Kindern und Jugendlichen 
des Clubs zu Gute.
Unsere Genossenschaft veranstaltet 
dieses sportliche Event jedes Jahr er-
folgreich, damit sich unsere Mitglie-
der aus allen Wohngebieten kennen-
lernen können und einen sportlichen 
Tag mit viel Spaß miteinander ver-
bringen, was uns auch in diesem Jahr 
gelungen ist.

Ganz in Blau erstrahlten alle Teilnehmer zum Abschlussfoto des diesjährigen GWG-Beachvolleyballturniers.
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Unsere Genossenschaft zum 28. Weimarer Stadtlauf

Sportlich ging es im Herbst auch 
gleich weiter. Nachdem im Septem-
ber das GWG-Beachvolleyballturnier 
gespielt wurde, gönnte unsere Ge-
nossenschaft ihren Mitgliedern nur 
eine kleinen Verschnaufpause. Denn 
am 2. Wochenende im Oktober fand 
in Weimar bekanntermaßen der  
365. Zwiebelmarkt statt. Mit dem 
größten Volksfest Thüringens ver-
binden viele Sportler nicht nur die 
Zwiebelzöpfe, sondern auch den 
Weimarer Stadtlauf. Insgesamt 
1778 Teilnehmer stellten sich der 
Herausforderung und bewältigten 
entweder die 11 km-Strecke oder die 
Halb-Marathon-Distanz von 22 km 

bei sommerlichen Temperaturen. 
Auch in diesem Jahr stellte unsere 
Genossenschaft die größte Lauf- 
gruppe im Teilnehmerfeld. Stattliche 
107 Starter schickte die GWG auf die 
Strecke. Die vielen grün-gelben GWG-
Laufshirts, machten mächtig auf sich 
aufmerksam. 
Schon bei den Kinderläufen wurde 
unsere GWG von hoch motivierten 
Läufern und Läuferinnen vertreten, 
die dabei tolle Resultate erzielten. 
Sichtlich erschöpft erreichten alle 
Kinder unter dem Beifall der vielen 
hundert Zuschauer das Ziel vor der 
Post. Aber auch die Ergebnisse der 
Erwachsenen waren sehr beachtlich. 

Einige der GWG-Läufer landeten so-
gar auf dem Siegerpodest. Annerose 
Blümel gewann in der Altersklas-
se W65 den ersten Platz. Als Dritte  
ihrer Alterswertungen überquerten  
Jessica Pikarski in der AK W40 und  
Martin Wahl in der AK M65 die Ziel-
linie der 11 km-Strecke. Marvin Kürger 
wurde auf der Halb-Marathon-Stre-
cke über 22 km Zweitplatzierter in  
seiner Klasse U18. 
Wir beglückwünschen alle Starter 
zu ihrem Durchhaltevermögen und 
den hervorragenden Ergebnissen. 
Wir hoffen, alle Läufer hatten großen 
Spaß und sind auch im nächsten Jahr 
wieder am Start.

Mit 107 Startern stellte unsere Wohnungsgenossenschaft die größte Laufgruppe zum 28. Weimarer Stadtlauf.
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Aus der Jean-Sibelius-Straße

Goethes Schokolädchen 
Erlesenes aus aller Welt

Herzlich Willkommen in „Goethes Schokolädchen“ am Frauenplan. Bei 
uns finden Sie alles, was das Herz eines Schokoladenliebhabers erst höher 
schlagen lässt, dann zum Schmelzen bringt und in einem Feuerwerk aller 
Sinne gipfelt.

Stöbern Sie durch unser außergewöhnliches Sortiment an ausgewählten 
feinsten Produkten, die man nicht überall bekommt. Lassen Sie sich allein 
schon durch den Geruch und den Anblick von köstlichstem italienischem 
Nougat, außergewöhnlichem dänischem und isländischem Lakritz, zart-
schmelzenden französischen Trüffeln, spanischer, belgischer, Schweizer 
Schokoladen, handgefertigten edelsten Pralinen in weiß, braun und dun-
kel mit fruchtiger, würziger oder knackiger Ganache verzaubern. Finden Sie 
dabei Ihre Lieblingsnascherei, entdecken Sie neue, ganz außergewöhnliche 
Schokoladenkompositionen.

Und da man guten Geschmack unbedingt teilen sollte, beraten wir Sie 
selbstverständlich zu unseren persönlich verkosteten und mit Leidenschaft 
ausgesuchten und präsentierten Produkten kompetent und individuell bei 
Ihrer Suche nach einer besonderen Geschenkidee für einen teuren Freund, 
einen geschätzten Mitarbeiter oder Ihren Geschäftspartner zu jedem  
Anlass.

Bis zum Kennenlernen verbleibe ich mit 
schokoladigen Grüßen
Ihre Storemanagerin Marion Richter

Wir freuen uns auf Ihren Be-
such bei uns, der Ihnen als 
Genossenschaftsmitglied 
bei der Vorlage der GWG-
Service-Card beim Einkauf 
einen Preisvorteil von 10% 
garantiert.

Ein neuer Grillplatz in der Jean-Sibelius-Straße

Der Grillplatz in der J.-Sibelius-Straße wurde durch die Mieter der Wohnanlage 
erneuert. Nach Abschluss der Maßnahme wurde ein Grillfest durchgeführt.

1961 entstand die Wohnanlage in der 
Jean-Sibelius-Straße. Seit nunmehr 57 
Jahren also bestehen in den Häusern 
Hausgemeinschaften, in denen man 
sich gegenseitig unterstützt und teil-
weise sogar befreundet ist. Natürlich 
sind seitdem schon einige neue Mie-
ter in die Wohnanlage gezogen. Die-
se wurden auch in die Gemeinschaft 
der Bewohner aufgenommen.
Ein beliebter Treffpunkt, gerade in 
den Sommermonaten, ist die Grill-
ecke auf dem Gelände der Wohnhäu-
ser. Die Hausgemeinschaften orga-
nisieren dabei Grillfeste, bei denen 
die Bewohner zusammenkommen 
und ein paar gesellige und lustige 
Stunden miteinander verbringen. 
Jeder von Ihnen bringt dazu etwas 
Leckeres mit. Meistens bereiten 
die Frauen die Salate und einer der 
Männer übernimmt die Aufgabe am 
Bratwurstrost. Nach vielen Festen 
ist der alte Grillplatz nun in die Jah-
re gekommen. Es war an der Zeit Ti-
sche und Bänke zu renovieren. Dies 

erfolgte in Eigeninitiative der Bewoh-
ner. Gern hat sich unsere Genossen-
schaft daran beteiligt und übernahm 
die Materialkosten für das Holz der 
neuen Tischplatte und Sitzflächen 

auf den Bänken. Wir danken den Be-
wohnern für Ihren Einsatz und wün-
schen ihnen weiterhin fröhliche Fes-
te am Grillplatz der J.-Sibelius-Straße.

Anzeige
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Aus der Geschäftsstelle

Spareinrichtung
Sparbuch 
- 0,10 % Zinsen p.a.
- dreimonatige Kündigungsfrist
-   bis zu 2.000  € sind während eines  
  Kalendermonats frei verfügbar

Festzinssparen 
- Laufzeit 4 Jahre (fest)
 ab   3.000,- €    0,50% Zinsen 
 ab 10.000,- €    0,60% Zinsen 
 ab 20.000,- €    0,70% Zinsen 
 ab 35.000,- €    0,80% Zinsen 
 ab 50.000,- €    0,90% Zinsen

Wachstumssparen
- Kündigungsfrist 3 Monate, 
     nach einer anfänglichen Sperrfrist  
   von sechs  Monaten 
-  ab 2.000,00 €

 1. Jahr 0,20% Zinsen 
 2. Jahr 0,30% Zinsen 
 3. Jahr 0,40% Zinsen 
 4. Jahr 0,50% Zinsen 
 5. Jahr 0,70% Zinsen 
 6. Jahr 0,90% Zinsen

Vier-Jahreszeiten-Sparen
- 0,15 % Zinsen p.a. 
- feste Laufzeit von einem Jahr
- min. 5.000 €; max. 50.000 €
- pro Sparer ist maximal eine An- 
  lage dieser Sparform möglich

Willkommenssparbuch
Für die Kleinsten der GWG gibt 
es bei der Spareinrichtung ein 
Willkommenssparbuch, das es 
in sich hat: Jedes Genossen-
schaftsbaby bekommt von der 
GWG ein Startguthaben von 25,- 
€ geschenkt.
Voraussetzungen zur Einlösung:

1.) Mama oder Papa ist  
 Genossenschaftsmitglied.
2.) Das Baby ist am Tag der Er- 
 öffnung des Sparbuchs nicht  
 älter als sechs Monate.

Bitte bringen Sie dazu folgende  
Unterlagen mit:
- Geburtsurkunde Ihres Babys
- Personalausweise beider Eltern
- Sorgerechtserklärung der Eltern

Bei Fragen zu unseren Anlage-
formen, helfen Ihnen die Mit-
arbeiterinnen gern telefonisch  
unter (03643) 46 42 86 weiter. ««

Änderung der Sparordnung ab 01.09.2018
Die Geschäftsbedingungen für Spar-
konten der Spareinrichtung der Ge-
meinnützigen Wohnungsgenossen-
schaft Weimar e.G. (Sparordnung) 
wurden ab 01.09.2018 geändert. 
Änderungen, die den Sparer nur 
unwesentlich belasten, werden ge-
mäß Punkt XIX. der Sparordnung 
„Änderung der Sparordnung“ vom 
24.05.2017 in der ab 01.07.2017 gül-
tigen Fassung durch Aushang oder 
Auslegung bekannt gegeben. Hier-
von machen wir Gebrauch. 
Die geänderte Version stellen wir 
Ihnen auf unserer Homepage  
www.gwg-weimar.de unter der Ru-
brik Medien & Download/Sparord-
nung zur Verfügung. 

Gern händigen Ihnen unsere Mitar-
beiterinnen Isabell Witzel und Fran-
ziska Wehsdorfer die gültige Fassung 
der Sparordnung auch persönlich bei 
einem Ihrer nächsten Besuche in den 
Räumlichkeiten unserer Spareinrich-
tung aus.

GWG-Kalender 2019 liegen für Sie 
in der Geschäftsstelle bereit
Das alte Jahr neigt sich dem Ende 
entgegen. Das bedeutet, dass unse-
re Genossenschaft ihren Mitgliedern 
die Kalender für das kommende Jahr 
vorstellt. Um allen Mitgliedern die 
Chance auf einen Kalender zu ge-
währen, haben wir dieser Ausgabe 
der GWG aktuell einen Coupon bei-
gefügt, welcher gegen einen Ka-
lender eingetauscht werden kann. 
Trennen Sie den Coupon einfach 
von der letzten Seite dieser Zeitung 
heraus. Damit haben Sie ab sofort 
die Möglichkeit, in der Geschäfts-
stelle unserer Genossenschaft, in 
der Ettersburger Straße 64, einen  
Kalender zu erhalten. die für Sie am 
Empfang bereit liegen. 

Dank der zahlreichen Einsendungen 
von vielen Mitgliedern, die uns ihre 
Bilder für den Kalender zur Verfü-
gung gestellt haben, entstand auch 
in diesem Jahr ein einzigartiger 
GWG-Kalender, der unter dem Thema 
„Die Farben der Stadt“ steht. Dabei 
standen Motive mit Bezug zur Stadt 
Weimar im Mittelpunkt. 
Wir bedanken uns bei allen Hobby-
fotografen für ihre eingesendeten 
Fotos und hoffen, dass uns auch im 
nächsten Jahr so zahlreiche und ge-
lungene Fotos erreichen werden. 
Das Thema zum Fotowettbewerb 
für den Kalender 2020 geben wir 
in der nächsten Ausgabe der GWG  
aktuell bekannt.

Wir danken den Gewinnern des
Fotowettbewerbs zum Kalender 2019

Heidemarie Liebermann
Dr. Wolfgang Ellinger
Heidemarie Andörfer

Elke Böge
Dagmar und Helmut Blischke

Florian Kranhold
Fritz Lohse

Karl-Heinz Welsch
Christian Hasch

Die Farben unserer Stadt

GWG-Kalender 2019
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Bernd Dirksen

16 Jahre Servicemonteur in Weimar West
Bernd Dirksen geht in den Ruhestand

Die Servicemonteure der HWS erle-
digen die kleinen Handgriffe in den 
Gebäuden unserer Genossenschaft. 
In Weimar West war Bernd Dirksen 
viele Jahre die gute, aber vor allem 
fleißige Seele im Wohngebiet. Fast je-
der Mieter hatte ihn schon mal gese-
hen, wenn er in seinem roten Arbeits-
anzug auf seinem Fahrrad von einem 
Einsatzort zum nächsten fuhr. Seit 
dem Jahr 2002 ist er Angestellter der  

HWS – Haus- und Wohnungsservice 
GmbH, einem Serviceunternehmen 
der GWG und kennt somit die Ge-
bäude und Liegenschaften unserer 
Genossenschaft wie seine Westen-
tasche. Er führte die letzten 16 Jahre 
kleinere Instandhaltungsarbeiten 
in den Gebäuden und in den Woh-
nungen aus. Zu seinen Aufgaben 
zählten unter anderem das Wech-
seln von Klingelschildern und Glüh-

Bernd Dirksen war oft mit seinem Fahrrad in Weimar West von einem  
Einsatzort zum nächsten unterwegs

lampen in den Treppenhäusern oder 
das Einstellen von Fenstern und 
Balkontüren in den Wohnungen. 
Aber auch die Kontrolle von tech-
nischen Anlagen und die Überprü-
fung der allgemeinen Ordnung im 
Wohngebiet spielten eine Rolle im 
täglichen Arbeitsablauf von Herrn  
Dirksen. Dabei hatte er den Blick für 
die wichtigen Dinge und scheute  
sich nicht kräftig anzupacken. Für 
seine Mieter in Weimar West hatte 
Bernd Dirksen stets ein offenes Ohr 
und einen flotten Spruch parat.
Unsere Genossenschaft bedankt sich 
bei Bernd Dirksen für seine geleiste-
te Arbeit im Namen unsere Mieter. 
Der Vorstand lud ihn und seine Frau 
deshalb in die Geschäftsstelle ein, 
um seine Dienste der letzten 16 Jahre 
zu würdigen. Dabei sprachen die Vor-
standsmitglieder Yvonne Helmbold 
und Matthias Battke Herrn Dirksen 
ihre Wertschätzung aus und über-
reichten ihm einen Gutschein für ei-
nen Baumarkt. Den kann er nun gut 
gebrauchen, denn er wird die Zeit 
in seinem Ruhestand nicht auf der 
Couch verbringen. Die Renovierung 
seines Hauses nimmt zukünftig seine 
ganze Kraft in Anspruch.
Der Vorstand und die Mitarbeiter der 
Genossenschaft wünschen Herrn 
Dirksen alles Gute auf seinem weite-
ren Weg. Möge er die freie Zeit genie-
ßen und sich stets seine Heiterkeit 
bewahren.
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Aqua Relax Treff

BYE, BYE Winterblues
im Aqua Relax Treff
Starten Sie mit unserem 
„AQUA FATBURNER SPECIAL-KURS“
Unser „Aqua Fatburner Special-Kurs“ mit seinen extra langen Trainings-
einheiten (60 Min./Einheit) und seiner niedrigen bis mittleren Leistungs-
intensität ist der ideale Kalorienverbrenner. Der Aquafitnesskurs ist für 
Personen jeden Alters und jeden Fitness-Levels geeignet.

Wann?
DONNERSTAGS & FREITAGS 
20.12. | 21.12. | 27.12. | 28.12. | 03.01. | 04.01.

AQUA RELAX TREFF - 
Das Schwimmbad der 
GWG Weimar e.G.

Halten Sie sich mit uns auch zwischen 
den Feiertagen fit und melden sich gleich 
an! Das Aqua Relax Team erwarten Sie!

nur 
99,75 € 

für 
GWG-Mitglieder
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10 Jahre Wohnanlage am Stadtblick

Schon vor dem Bau wurde das Wohn-
gebiet wegen seines wunderschönen 
Blicks über Weimar inoffiziell auf den 
Namen Stadtblick getauft. Auf dem 
ehemaligen Telekom-Gelände in der 
Heinrich-Jäde-Straße entstand zwi-
schen 2006 und 2008 unser Wohn-
quartier „Stadtblick“. Die 71 großzü-
gigen 2-, 3- und 4-Raum-Wohnungen 
mit hochwertiger Ausstattung und 
zugehöriger Tiefgarage im Engelbert-
Schoner-Weg wurden Anfang Juni 
2008 an die neuen Mieter überge-

ben. Über 60% der Erstbezieher le-
ben auch heute in den Wohnungen 
und fühlen sich nach wie vor in der 
Anlage sehr wohl.
Zum ersten runden Geburtstag der 
Wohnanlage lud die Genossenschaft 
alle Bewohner des Stadtblicks zu 
einem sommerlichen Gartenfest ein. 
Bei Bier und Bratwurst sowie guter 
Musik der Weimarer Band "Gents of 
Jazz" kamen die Mieter mitereinan-
der und mit den Mitarbeitern der 
Geschäftsstelle schnell ins Gespräch. 

Man erinnerte sich, wie 2008 die 
ersten Tage in der neuen Wohnung 
verliefen und es blieb bei einer Viel-
zahl von Bewohner im Gedächtnis, 
dass sie die ersten Wochen mit Gum-
mistiefeln über das Gelände laufen 
mussten, um trockenen Fusses in die 
Wohnungen zu gelangen.
Und so schwelgte man gemeinsam 
in Erinnerungen und feierte nicht nur 
den Geburtstag der Wohnanalge, bis 
in die Abendstunden, sondern auch 
die tolle Nachbarschaft.



Aus dem Wohngebiet Weimar West
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Quartiersmanagement Weimar West!
Mittendrin statt nur dabei!

Quartiersmanagement ist Bestand-
teil des Projektes „Soziale Stadt“ und 
wird gemeinsam von Bund, Land 
und Kommune dort eingesetzt, wo 
man einzelne Stadtteile noch mehr 
unterstützen möchte. Weimar West 
wird bedacht, weil es wie viele an-
dere „Quartiere“ in Deutschland, be-
sonders mit den Entwicklungen nach 
dem Mauerfall zu kämpfen hat. Das 
betrifft zum Beispiel den Wegzug 
junger Menschen und das Image, mit 
dem sich der Stadtteil und seine Be-
wohner immer wieder auseinander 
setzen müssen. Die Quartiermaga-
gerin hat die Aufgabe, solchen Ent-
wicklungen entgegenzuwirken, da-
mit auch die Menschen aus anderen 
Teilen der Stadt merken, dass es sich 
lohnt, nach Weimar West zu kommen 
und die Menschen hier kennen zu ler-
nen. Ziel ist die Erhöhung der Lebens- 
und Wohnqualität für die Menschen 
im Quartier. „Oft rufen die Menschen 

bei mir an, wenn Sie auf Wohnungs-
suche sind oder einen Raum anmie-
ten wollen. Das ist dann nicht ganz 
richtig, aber eben auch nicht ganz 
falsch: Wie ein Stadtteillotse kann ich 
die Menschen an die Kollegen vermit-
teln, zu denen sie eigentlich wollten.“ 
berichtet Sophie Hildebrandt aus ih-
rem Arbeitsalltag - und der ist ziem-
lich facettenreich. Sie ist Quartierma-
nagerin in Weimar West und arbeitet 
als Schnittstelle zwischen den loka-
len Partnern und will deren Netzwerk 
stärken. Mit den Einrichtungen und 
anderen Interessierten wird zum  
Beispiel an Themen wie Kultur,  
Bildung, Gesundheit, Wohnen, Nach-
barschaft und Nachhaltigkeit ge-
arbeitet. Dabei soll die Bürgerbe- 
teiligung gefördert werden. Schließ-
lich stehen die Anwohner und An-
wohnerinnen sowie deren Belange 
im Mittelpunkt. Diese sollten auch 
eigenverantwortlich Ideen und Vor-

Kontakt Quartiersmanagement Weimar West
Sophie Hildebrandt | Telefon: 03643 - 25 28 160 | Mobil: 0176 - 64 65 40 68 | E-Mail: info@weimar-west.de

Sophie Hildebrandt begrüßt zur Eröffnungsveranstaltung anlässlich des 40. Stadtteilgeburtstag in Weimar West.

haben umsetzen können, wenn Sie 
es wollen. Mit Hilfe der Quartier-
managerin in Weimar West soll das  
Gemeinschaftsgefühl der im Stadt-
teil West lebenden Menschen ge-
stärkt und gemeinschaftliche Ak-
tivitäten angeregt sowie gefördert 
werden.
Die Quartiersmanagerin hat die Auf-
gabe, die verschiedenen Projekte zu 
koordinieren, zu unterstützen und 
zwischen den Menschen zu vermit-
teln. Sophie Hildebrandt bündelt die 
Ressourcen des Stadtteils, kann aber 
mit Hilfe ihrer Partner aus dem Stadt-
teil auch selbst Events planen, kultu-
relle Angebote machen oder Veran-
staltungen durchführen.
Außerdem dient das Quartiers- 
management als Ansprechpartner 
für Bürger vor Ort und kann auf die-
se Weise auch seine Funktion als 
Schnittstelle von Anwohnern und 
Stadtverwaltung erfüllen.

Kommende Veranstaltungen
6. Dezember 2018 | 15-18 Uhr„Kling, Glöckchen klingelingeling“ (Nikolausmarkt im Bürgerzentrum)
6. Dezember 2018 | 17 Uhr „Freunde fürs Leben“ mit Erika Glüheisen (Buchlesung im Bürgerzentrum)
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Aus den Seniorenclubs

Monat Datum Veranstaltung im Seniorentreff Süd - W.-Shakespeare Str. 28 ab 14:00 Uhr

Ja
nu

ar

08.01.2019 Gemütlicher Nachmittag zum Jahresbeginn

15.01.2019 Leben und Wirken von Friedrich Schiller

22.01.2019 Spielenachmittag mit Rummikub, Mensch ärger dich nicht und Co.

29.01.2019 Fröhliche Raterunde

Fe
br

ua
r

05.02.2019 Sehenswürdigkeiten der Stadt Weimar

12.02.2019 Peter und der Wolf – ein musikalisches Märchen

19.02.2019 Gesunde Ernährung

26.02.2019 Louis Fürnberg – eine Spurensuche

M
är

z

05.03.2019 Fasching im Klub

12.03.2019 Vorsorgevollmacht und Patientenverfügung

19.03.2019 Sitzgymnastik

26.03.2019 Straßen in Weimar und die Persönlichkeiten „dahinter“

April 02.04.2019 Frühlingsliedersingen in der AWO – Kita                                                15:00 Uhr in der Kita

Veranstaltungsplan des Seniorentreffs Süd in der W.-Shakespeare-Str. 28:

Monat Datum Veranstaltung im Seniorentreff Dichterweg 44 ab 14:00 Uhr

Jan. 10.01.2019 Gemütlicher Nachmittag zum Jahresbeginn

Febr. 07.02.2019 Selbsthilfegruppen in Weimar

März 07.03.2019 Fasching im Klub

April 04.04.2019 Frühlingsbasteln

Monat Datum Veranstaltung im Seniorentreff Märchenviertel - Gartenanlage 8. Mai ab 14:00 Uhr

Jan. 31.01.2019 Fröhliche Raterunde / Spielerunde

Febr. 28.02.2019 Fasching im Klub

März 28.03.2019 Sicherheit im Alltag – Vortrag der Polizei

April 25.04.2019 Leben und Wirken von Johannes Falk

Veranstaltungsplan des Seniorentreffs Dichterweg im Kursana Domizil:

Veranstaltungsplan des Seniorentreffs Märchenviertel - Gartenanlage 8. Mai:

Kon takt: Steffi Schmidt
Mobil: 0176 - 10554528, E-Mail: st.schmidt@diakonie-wl.de

Gern begrüßt Sie Frau Schmidt zu unseren Busfahrten oder zu einem der interessanten Veranstaltungen in einem 
unserer GWG-Seniorentreffs.

Interessante Veranstaltungsnachmittag
in unseren Mietertreffs
Ich möchte alle Interessierten recht herzlich zu einer unseren nächsten Veranstal-
tungen einladen. Genießen Sie ein paar Stunden voller Heiterkeit im Kreise Ihrer Nach-
barn. Ich würde mich freuen Sie begrüßen zu können.
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Aus den Seniorenclubs

Neues Domizil für den Seniorenclub am Dichterweg
Der Dichterweg-Club trifft sich ab Januar 2019 in den Räumen der Johanniter-Unfall-Hilfe e.V. im Dichterweg 44.  
Damit konnte dem Wunsch der Teilnehmer nach kürzeren Wegen entsprochen werden und eröffnet gleichzeitig 
Interessierten, denen die Wegstrecke ins Kursana-Domizil zu weit war, die Möglichkeit an unseren Clubveranstal-
tungen teilzunehmen. Diese finden immer am 1. Donnerstag im Monat ab 14.00 Uhr statt. Der Zugang zu den Räum-
lichkeiten ist barrierefrei. Alle Interessierten sind ganz herzlich zu unseren Veranstaltungen im neuen Domizil ein-
geladen.

Ausflüge mit dem Bus im Jahr 2019
Das Jahr neigt sich dem Ende entgegen und die Planungen unsere Ausflüge für das Jahr 2019 sind fast abgeschlos-
sen. Wenn Sie gern mit dem Bus verreisen, können Sie sich schon 4 Termine eintragen. Am 16. April 2019 findet eine 
Fahrt in den äußersten Nordwesten von Thüringen - ins Eichsfeld statt. Mit der „Kanonenbahn“ wollen wir die Land-
schaft erkunden und im Stockmuseum traditionelles Handwerk aus der Region kennen lernen. Am 25. Juni 2019 
geht´s zum Leipziger Neuseenland in die ehemaligen Braunkohleabbaugebiete. Dieser Tag wird ein Mix aus Wasser 
und Kultur sowie Vergangenheit und Gegenwart. Die Leuchtenburg mit dem Museum für Kahla -Porzellan ist unser 
Ziel am 17. September 2019 und schließlich findet am 17. Dezember unsere Adventsfahrt ins Erzgebirge statt. Bei Inte-
resse melden Sie sich bitte bei Frau Schmidt an.

Busfahrten 2019

16. April 2019 | Fahrt ins Eichsfeld mit Besuch des Stockmuseums und der Kanonenbahn

25. Juni 2019 | Fahrt in die Leipziger Neuseenlandschaft

17. September 2019 | Fahrt zur Leuchtenburg und Besuch des Porzellan-Museums

17. Dezember 2019 | Adventsfahrt ins schöne Erzgebirge

Kontakt: Steffi Schmidt
Mobil: 0176 - 10554528, E-Mail: st.schmidt@diakonie-wl.de

Gern begrüßt Sie Frau Schmidt zu unseren Busfahrten oder zu einem der interessanten Veranstaltungen in einem 
unserer GWG-Seniorentreffs.
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Aus den Seniorenclubs

Doris Kehr - AWO Kreisverband Jena-Weimar 
Tel: 03643 - 7402994              Mobil: 0170 8436136                      E-Mail: dkehr@awo-jena-weimar.de  
oder donnerstags zwischen 9:00 und 12:00 Uhr direkt im Bürgerzentrum Weimar Nord (Schulze-Delitzsch-Str. 1)

Ein Brief unserer unternehmungslustigen  
Seniorinnen und Senioren an unsere Geschäftsstelle

wir, die Senioren der GWG in Weimar 
West und Weimar Nord und all unse-
re Freunde möchten uns auf diesem 
Weg einmal recht herzlich für die 
jahrelange Unterstützung seitens 
unserer Genossenschaft bedanken.
Diese Unterstützung ermöglicht es 
uns viele Aktivitäten in unserem All-
tag wahrzunehmen.
Einmal wöchentlich treffen wir uns 
zu gemeinsamen Aktivitäten, wie 
Vorträge, Sport, gemeinsames Sin-
gen oder Basteln, aber auch einfacher 
Kaffeeklatsch. 
Aber auch die individuelle Beratung 
oder die in der Gruppe sind eine 
wertvolle Unterstützung für uns, die 
Probleme des Alltags im Seniorenal-
ter gut zu meistern.  Beratungen zum 
Hausnotruf, zur Vorsorge- und Be-
treuungsvollmacht, zur Patientenver-
fügung, Hilfsmittelberatung und Un-
terstützung bei der Beantragung des 
Pflegegrades zeigen uns Möglich-
keiten auf, wie wir noch lange sicher 
und aktiv in unseren Wohnungen 
bleiben können.

Diese gemeinsamen Aktivitäten hal-
ten uns körperlich und geistig fit. 
Es entstanden viele neue Kontakte, 
ja Freundschaften, die das mensch-
liche Miteinander fördern und so-
mit verhindern, dass wir Senioren 
vereinsamen. Denn der Wegzug von 
Kindern und Verwandten, nachlas-
sende Mobilität, der Tod des Part-
ners oder der Partnerin – diese und 
weitere Umstände steigern das Risi-
ko sozialer Isolation bei uns älteren 
Menschen. „Dieser entgegenzuwir-
ken und bereits möglichst frühzeitig 
vorzubeugen, ist eine wichtige ge-
sellschaftliche Aufgabe. Teilhabe ist 
ein entscheidender Schlüssel, um so-
zialer Isolation entgegenzuwirken“, 
sagt der BAGSO-Vorsitzende Franz 
Müntefering.“ Ohne unseren Rent-
nerclub wäre unser Leben nicht so 
bunt. Es ist einfach schön, was wir in 
unserem Alter noch erleben dürfen. 
Wir unternehmen so viel, was wir al-
lein mit 80 nicht mehr unternehmen 
könnten. Unsere besondere Aufmerk-
samkeit widmeten wir in diesem Jahr 

gemeinsamen Projekte im Wohnge-
biet. Im 40. Jahr des Bestehens von 
Weimar West haben wir an vielen 
Projekten in unserem Wohngebiet 
teilgenommen und mitgestaltet. So 
waren wir z. B. aktiv bei der Spenden-
aktion zum Klettergerüst für die KITA 
„Sonnenschein“ oder beteiligten uns 
an der Aktion „Weimar West putzt 
sich heraus“. Ein interessanter Höhe-
punkt war die Gesprächsrunde mit 
dem Peter Kleine. In der Diskussion 
konnten wir viele Ideen und Anre-
gungen unserem neuen Oberbürger-
meister mit auf den Weg geben. Es 
ist einfach schön, dass wir Alten auch 
hier mit unserer Meinung gefragt 
sind und so am Leben in der Stadt ak-
tiv teilhaben können. 
Ein großer Dank ist auch an Frau Kehr 
gerichtet, die viel Zeit und Mühe in-
vestiert, um das Angebot für uns Se-
niorinnen und Senioren so breit gefä-
chert zu gestalten. 
Es ist uns ein Bedürfnis unseren Dank 
einmal auf diesem Weg zum Aus-
druck zu bringen.

Mit freundlichen Grüßen die Seniorinnen und Senioren
aus Weimar Nord und Weimar West

Sehr geehrte Damen und Herren,

Die Seniorinnen des Clubs erfahren bei einer Stadtführung in Weimar interessante Details zu unserer Klassikerstadt.
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Aus den Seniorenclubs

Doris Kehr - AWO Kreisverband Jena-Weimar 
Tel: 03643 - 7402994              Mobil: 0170 8436136                      E-Mail: dkehr@awo-jena-weimar.de  
oder donnerstags zwischen 9:00 und 12:00 Uhr direkt im Bürgerzentrum Weimar Nord (Schulze-Delitzsch-Str. 1)

Ich lade gern alle interessierten Seniorinnen und Senioren zu unseren Veranstaltungen ein. Für Informationsgespräche 
stehe ich Ihnen gern jeden Mittwoch von 9:00 – 12:00 Uhr im Mehrgenerationenhaus, Prager Str. 5 zur Verfügung.

Monat Datum Veranstaltung im Mehrgenerationenhaus Weimar West (Prager Str. 5) ab 14:30 Uhr

Ja
nu

ar

08.01.2019 Gemütliches Beisammensein - Wir kochen gemeinsam

15.01.2019 „Das alte Persien – der Iran heute“ - ein Reisebericht von Frau Clauss

22.01.2019 Vortrag von Herrn Key zum Reiseprogramm von Weimar - Tour  

23.01.2019 Gemütliches Beisammensein - Spielenachmittag

29.01.2019 „Kuba – Insel im Aufbruch?“ – ein Reisebericht von Herrn Baburek 

Fe
br

ua
r

04.02.2019 Wir kochen gemeinsam, denn„Gesundheit kann man essen“ - mit Frau Dr. Steiner

12.02.2019 Besuch Stadtmuseum im Bertuchhaus – Ernst Hardt in Weimar         

19.02.2019 Gemütliches Beisammensein - Spielenachmittag 

26. + 28.02.2019 Frauentagsfahrt - unterwegs mit dem Pferdeschlitten im Thüringer Wald

27.02.2019 Gemütliches Beisammensein

M
är

z

05.03.2019 Fasching im Club - Gemütliches Beisammensein

12.03.2019 Theater Rudolstadt – Schminkkasten „Reise, Reise, Ringelnatz“

19.03.2019 Gemütliches Beisammensein - Wir singen Frühlingslieder 

26.03.2019 Gemütliches Beisammensein und Osterbastelei mit Frau Kürstner

Ap
ril

02.04.2019 Buchlesung mit Heike Köhler – Oswald „Mörder im Schafspelz“           Anmeldung erwünscht

08.04.2019 „Fanny Hensel – die Schwester von Felix Mendelsohn“- Vortrag von Frau Meister

16.04.2019 Frühlingsspaziergang in Belvedere                                                                   Anmeldung erwünscht

23.04.2019 Tagesfahrt –nach Memleben und zur Arche Nebra                                    Anmeldung erwünscht

Veranstaltungsplan des AWO-Seniorentreffs Weimar West:

Unsere Senioren packten mit an zur Wohngebietsaktion „Weimar West putzt sich heraus“.
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GWG Weimar e.G.
Ettersburger Straße 64
99427 Weimar
Telefon 03643 46 42-0
Telefax 03643 46 42-38
www.gwg-weimar.de
post@gwg-weimar.de

Sprechzeiten
der GWG Weimar e.G.
Montag 9.00 - 11.00 Uhr
Dienstag 9.00 - 11.00 Uhr
 14.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch nach Vereinbarung
Donnerstag 9.00 - 11.00 Uhr
 14.00 - 18.00 Uhr
Freitag nach Vereinbarung

Spareinrichtung
Montag 9.00 - 11.00 Uhr
Dienstag 9.00 - 11.00 Uhr
 14.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 9.00 - 11.00 Uhr
 und nach Vereinbarungen
Donnerstag 9.00 - 11.00 Uhr
 14.00 - 18.00 Uhr
Freitag 9.00 - 11.00 Uhr

Havarienummern
Notruf GWG allgemein
0179 144 09 00

Notruf Elektro - Re-Sa
0179 144 09 37

Notruf Heizung Sanitär - Re-Sa
0179 144 09 30

Kabelentstörungsnummern
Vodafone Kabel Deutschland
0800 52 666 25

Immobilienservice Weimar
03643 49 61 10

Rauchwarnmelder
Techem
0800 200 12 64
ISTA
0201  50 74 44 97

Aqua Relax Treff 
Ettersburger Straße 33
Tel.: 03643 49 19 69
info@art-weimar.de
www.art-weimar.de

GWG-Kinderweihnachtsfeier

Kinderweihnachtsfeier am 30. November 2018
mit dem Märchen von der Goldenen Gans

Liebe Kinder,
wir wünschen Euch
eine besinnliche Advents- 
zeit und frohe Weihnachten
Liebe Kinder, wir laden euch recht herzlich zu unserer Kinder-
weihnachtsfeier am

30. November 2018 um 16:30 Uhr
in den Seniorenclub Nord ein.
(Schulze-Delitzsch-Str. 1)
Freut euch auf den Besuch von Linda Trillhaase zu unserer Kinderweih-
nachtsfeier. Sie wird uns mit Ihren Schattenpuppen und Instrumenten das 
Märchen von der Goldnene Gans erzählen. „Es war ein Mann, der hatte drei 
Söhne, davon hieß der jüngste der Dummling und wurde verachtet und 
verspottet und bei jeder Gelegenheit zurückgesetzt... “ Wie das Märchen 
weitergeht, erfahrt ihr am 30. November zur Kinderweihnachtsfeier.

Bringt entweder Mama, Papa, Oma oder Opa mit und verbringt mit uns 
einen schönen vorweihnachtlichen Nachmittag bei Kakao, Kaffee und Plätz-
chen. 

Gemeinsam warten wir nach dem Puppenspiel auf den Besuch des 
Weihnachtsmanns.


